
Pfalz – Heidelberg – Odenwald - Main
       

01.Tag Fr. 22.04. SP Dierbach / Pfalz                                                                                                 130km

Quer durch den Nordschwarzwald über Bad Herrenalb steuerten wir wieder einmal den Stellplatz am 
Weingut Geiger in der Pfalz an. Wir hatten uns mit unseren Nachbarn Irma und Jürgen auf dem 
Familienweingut verabredet. Die Beiden sind in einer Ferienwohnung in der „Alten Mühle“ im Ort unweit 
vom Weingut untergebracht.

SP Familienweingut Geiger Hauptstrasse 21, 76889 Dierbach/Pfalz   (NCK 8658-15€) 
N 49°05'04", E 8°04'07"     www.familienweingut-geiger.de/wohnmobilstellplaetze.html    

Gegen 15Uhr trafen die beiden ein - gemeinsam verbrachten wir den Nachmittag auf dem SP in der 
Sonne. Am Spätnachmittag wechselten wir in den „Weingarten“ vom Geiger-Restaurant zum Abendessen 
- nach dem Essen hatten wir noch viel Spaß mit diversen Weinproben bis in den späten Abend.

02.Tag Sa. 23.04. SP Dierbach / Pfalz      

Um 10Uhr trafen wir uns zum gemeinsamen Frühstück in der Ferienwohnung von Irma und Jürgen. Im 
Anschluss fuhren wir ins nahe Kandel, der einzigen größeren Stadt im weiteren Umkreis. Das Städtchen 
hat viele schöne renovierte Winzerhäuser und wir hatten Glück, es fand gerade ein Töpfermarkt rund um 
die Kirche statt.

Zurück beim Weingut Geiger genossen wir Kaffee mit Rhabarberkäsekuchen.
Am Spätnachmittag trafen wir uns wieder zum Abendessen im Weingut-Restaurant. 

03.Tag So. 24.04. SP Neustadt a.d. Weinstrasse                                                                                 50km

Es regnet... wir verabschiedeten uns von Irma und Jürgen, die beiden laden noch einige Kisten Wein ein 
und machten sich auf den Heimweg. 
Wir setzten unsere Tour fort und fuhren weiter entlang der Pfälzer Weinstraße - unterwegs stoppten wir In 
Hördt bei unserer Freundin Ilona auf einen Kaffee. Pünktlich zur Weiterfahrt hatte es aufgehört zu regnen.

http://www.familienweingut-geiger.de/wohnmobilstellplaetze.html


In Neustadt steuerten wir den SP an der Martin Lutherkirche an.       (NCK 922- 6€)  N 49°21'14", E 8°9'8" 
Der Platz liegt zentral zu Bäcker, Aldi und Co in der Nähe und Fußläufig zur Altstadt.

Am Spätnachmittag spazierten wir kreuz und quer durch die Altstadtgässchen - der Besuch lohnte sich.
www.neustadt.eu/Tourismus-Wein/ 

04.Tag Mo. 25.04. SP Heidelberg                                                                                                          65km

Der Morgen startete mit frischen Brötchen vom Bäcker an der Ecke .....
Nachdem wir das Schwarz- und Grauwasser vom WoMo entsorgt und den Frischwasser Tank aufgefüllt 
hatten starteten wir auf den Wohnmobilstellplatz nach Heidelberg. 
Der Platz liegt am Stadtrand und ist perfekt angebunden durch die Straßenbahn Nr.26, eine Fahrt ins 3km
entfernte Zentrum kostete 2,80€/Pers.  (NCK 94584- 20€)    N 49°23'29", E 8°40'22"           
www.wohnmobilstellplatz-heidelberg.com  

Wir erreichten den Platz gegen 10Uhr, nach dem aufstellen des WoMo spazierten wir ca. 200m zur 
Straßenbahn Haltestelle. Tickets gab es am Automaten mit Debit-Card und die Züge / Wartezeit wird 
digital angezeigt.
Nach kurzer Zeit waren wir im Zentrum und spazierten ausgeruht durch die Altstadt. Zwischendurch eine 
Latte macchiato im Altstadt Café und ein Mittagessen auf dem Marktplatz bei Sonnenschein. 

Auf dem Rückweg kauften wir noch etwas zum Vespern in einer Metzgerei. Nach 8min Wartezeit ging es 
mit der Tram wieder zurück zum Stellplatz. Es war ein sehr entspannter Ausflug - nur die Asiatischen 
Touristen fehlten ;-)
www.heidelberg.de/hd/HD/Besuchen/Sehenswertes.html             

http://www.wohnmobilstellplatz-heidelberg.com/
http://www.neustadt.eu/Tourismus-Wein/


05.Tag Di. 26.04. SP Michelstadt                                                                                                          55km 

In der Nacht regnete es heftig - am Morgen wurde es trocken.
Wir starteten durch Heidelberg und entlang dem schönen Neckartal bis Eberbach, danach ging es in den 
Odenwald nach Michelstadt auf den SP am Festplatz (NCK 10658- 0€)  mit 8 separat ausgewiesen WoMo
Plätzen mit Stromsäulen und V/E auf einem Großparkplatz. Der Platz ist ok, er liegt optimal fußläufig zur 
historische Altstadt     N 49°40'49", E 9°0'5"

Kurz nach Mittag spazierten wir in die Altstadt. Das Alte Rathaus wurde 1484 gebaut, 8Jahre vor der 
Entdeckung von Amerika. Nach dem Rundgang kehrten wir im Rathausbräu Restaurant ein – Essen und 
Bier sind von uns eine Empfehlung.  www.rathausbraeu.de 

Auf dem Rückweg deckte sich Gerti in einer Boutique noch mit einigen schicken Leinen-Blusen ein.
www.michelstadt.de/tourismus-kultur/sehenswuerdigkeiten/altstadt/historisches-rathaus/

06.Tag Mi. 27.04. SP Klingenberg / Main                                                                                              35km
 
Wir zogen weiter an den Main - unser Ziel war Sonja’s Wohnmobilhafen in Klingenberg 
(NCK 8851 - 9€) N 49°47'2", E 9°10'40"     Gegen 10:30 Uhr trafen wir am SP ein und bekamen
einen schönen Platz direkt am Fluss. 

Der leichte Frühnebel über dem Main löste sich schnell auf und machte der Sonne Platz ...
Am Nachmittag besuchten wir das „Goldene Fass“ eine Häckerstube* für ein verspätetes Mittagessen. 
Das Tagesessen ist ein Empfehlung - Preis / Leistung war top.

* Ob Heckenwirtschaft, Winzerstube, Besenwirtschaft, Straußenwirtschaft, Häckerstube. Jedes 
Weinanbaugebiet  hat dafür einen anderen Namen. Jedoch das Ereignis ist das gleiche.

 07.Tag Do. 28.04. SP Klingenberg / Main

Sonnen pur ... ein idealer Tag zum faulenzen.
Morgens besuchten wir den Bäcker und am Mittag das „Goldene Fass“. Das Nationalgericht der Region 
„Schäufele“ ist für nicht Veganer ein muss - das Schäufele im Goldenen Fass für 11€ war eins der besten 
die ich je in Franken gegessen hatte.

http://www.michelstadt.de/tourismus-kultur/sehenswuerdigkeiten/altstadt/historisches-rathaus/
http://www.rathausbraeu.de/


08.Tag Fr. 29.04. SP Klingenberg / Main

Ein Wetterwechsel steht bevor - heute genossen wir nochmals die Sonne und „chillten“ durch den Tag.
Mittags spazierten wir durch Klingenberg mit Ziel Häckerstub, als Tagesmenü gab es gebratene Forelle 
mit Kartoffelsalat für 14€ - Schwabenherz war willst du mehr? 
Am Spätnachmittag bereiteten wir unser WoMo für die Heimreise vor.

09.Tag Sa. 30.04.   Heimfahrt                                                                                                              185km

In der Nacht hat es angefangen zu regnen - wir machten uns auf den Heimweg.

In der Nähe von Heilbronn stoppten wir bei unseren Freunden Heidi und Fred - durch Corona war einen 
Besuch seit längerem überfällig.

Am Spätnachmittag setzten wir unsere Heimfahrt fort und erreichten bei mäßigem Verkehr gegen 
17:30 Uhr Böblingen.


